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Lage der IS-Kurve

hängt von A ab.

Graphisch:
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Stabilität der IS-Kurve

Angenommen, die Volkswirtschaft befindet sich außerhalb des Gütermarkt-Gleichgewichtes.

Gibt es Kräfte, die in Richtung des Gleichgewichtes wirken?
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Mehr zur Investitionsnachfrage u.a. im NEUMANN (1996, 5. Auflage – Band I)

Warum schwankt die Investitionsnachfrage stärker als die Konsumnachfrage?

Konsumenten streben eine Konsumglättung an, Unternehmen streben keine Glättung der Investitionsausgaben an.

Anreiz für die Konsumenten:



( Keynes: C hängt vom laufenden Einkommen ab.



( alternative Theorien:
- relative Einkommenshypothese (Konsumnachfrage hängt von Posi-



  tionierung in der Einkommenspyramide ab.




- Lebenseinkommenshypothese (rationale Individuen planen den 



  Lebenskonsumpfad als ~konstant gewünschten – in Abhängigkeit 



  des erwarteten Lebenseinkommens.)







„inflatorische Lücke“


Wären Preise flexibel, würden sie bei E > Y steigen. Da sie es nicht sind, die Preisflexibilität nach oben hin („Inflation“) demnach fehlt, entsteht hier eine „Anpassungslücke“





Die IS-Kurve ist stabil.














„deflatorische Lücke“
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Nachfrageüberschuss
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� EMBED Equation.3  ���





je höher A, desto weiter rechts liegt die IS-Kurve
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		Keynesianisches Kreuz
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